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Gottesdienste in

Schloss
Wilhelmsthal

Calden/Wilhelmsthal – Die
Evangelische Kirchengemein-
de Calden lädt ab heute
(Samstag-) Abend wieder zu
Sommergottesdiensten in
der Kapelle von Schloss Wil-
helmsthal ein.

Jeweils am Samstagabend
oder am Sonntagmorgen in
den Ferien gestalten verschie-
dene Predigerinnen und Pre-
diger aus der Region Gottes-
dienste an diesem besonde-
ren Ort.

Im Anschluss an die Gottes-
dienste lädt die Gemeinde
zum Verweilen bei einem
Glas Prosecco oder einem an-
deren Getränk ein.

Die Gottesdienste finden
statt an den Samstagen,
29. Juni und 27. Juli um
18 Uhr und an den Sonnta-
gen, 7., 14. und 21. Juli sowie
am 4. und 11. August um
10 Uhr. zrk

Belohnung für die Ausdauer: Nach Reden und Unter-
schriften gab es ein kaltes Büfett für alle Teilnehmer.
Für Musik sorgten die Sänger des Weinlädchens.

Erleichtert nach den Unterschriften: Vorne gratulieren sich die Ersten Beigeordneten Harald Henne (Wahlsburg, links)
und Jürgen Noll (Oberweser), dazwischen die Bürgermeister Jörg-Otto Quentin (Wahlsburg) und Cornelius Turrey
(Oberweser), dahinter applaudieren (von links): Claus Spandau vom Innenministerium, Fachberaterin Carmen Möller,
Staatssekretär Dr. Stefan Heck und Kassels Vizelandrat Andreas Siebert. FOTOS: THOMAS THIELE

Neue Gemeinde ist besiegelt
Unterschriften und Geld schaffen die Kommune Wesertal

VON THOMAS THIELE

Oberweser/Wahlsburg – Seit
Donnerstagabend um 19.51
Uhr, als das zweite Gemein-
desiegel unter die Urkunden
gesetzt wurde, ist es amtlich:
Die Gemeinden Wahlsburg
und Oberweser werden sich
definitiv in 157 Tagen, am
1. Januar, zusammenschlie-
ßen und dann als Gemeinde
Wesertal weiterexistieren.

„Das war nicht mehr und
nicht weniger als der lange
angekündigte Schlussstrich
unter die Gemeinde Wahls-
burg“, hatte bereits zwei Tage
zuvor der Gemeindevertre-
tungsvorsitzende Sebastian
Keese formuliert, als die Ge-
meindevertretung Wahls-
burg, wie zuvor Oberweser,
dem Vertrag zustimmte.

Am Donnerstagabend nun
wurden zwei Exemplare des
Grenzänderungsvertrags von
den beiden Bürgermeistern
und Ersten Beigeordneten im
Rahmen einer Feierstunde
im Burghof in Gieselwerder

feierlich unterzeichnet.
Dieser „weitere große

Schritt zur Zukunft als Ge-
meinde Wesertal“, wie es
Bürgermeister Cornelius Tur-
rey als „Quasi-Burgherr“ be-
zeichnete, wurde vom Land
Hessen im Vorfeld intensiv
begleitet und nun auch mit
Geld belohnt. Dr. Stefan

Heck, neuer Staatssekretär
im Innenministerium, hatte
einen Scheck über 530 000
Euro dabei, mit dem das Land
die Fusion unterstützt. Seit
der Gebietsreform Anfang
der 1970er Jahre werde die
Gemeinde Wesertal die zwei-
te Kommune in Hessen sein
(nach Oberzent im Jahr

2018), die durch einen frei-
willigen Zusammenschluss
entstehe. Nach der langjähri-
gen Zusammenarbeit etwa
beim gemeinsamen Standes-
amt, Bauhof, Datenverarbei-
tung und Finanzabteilungen
sei die Fusion zu Wesertal
letztlich der Schlussakt hin
zu einer modernen und star-
ken Verwaltung, die allen
Bürgern zugutekommen wer-
de, sagte Heck. Sie sei Vorbild
für alle anderen Kommunen
und werde vom Land unter-
stützt. Wichtig sei dabei im-
mer die Freiwilligkeit.

Das Geld aus Wiesbaden ist
für den Beginn der Umset-
zungsphase gedacht. „Der
größte Teil der Arbeit liegt
noch vor uns“, sagte Bürger-
meister Turrey. Der Vertrag,
der das Ende von Wahlsburg
und Oberweser besiegele, sei
die Basis für den Start in eine
gemeinsame Zukunft: „Auf
die Kirchen können wir nicht
verzichten, aber auf das
Kirchturmdenken auf jeden
Fall.“

Ampelanlage
regelt den
Verkehr

Fürstenberg/Derental – An der
Kreisstraße K 53 zwischen
Fürstenberg und Derental be-
seitigt das Niedersächsische
Forstamt Neuhaus geschädig-
te Bäume. Am kommenden
Montag, 1. Juli, beginnt die
Fällung der von Borkenkä-
fern abgetöteten Bäume. Eine
mobile Ampelanlage regelt
den Verkehr. Die Forstarbei-
ten dienen der Verkehrssi-
cherheit und werden höchs-
tens eine Woche dauern, teilt
das Forstamt Neuhaus mit.

„Entlang der Straße sind
zahlreiche Lärchenbäume
nach Borkenkäferbefall abge-
storben. Sie müssen aus Si-
cherheitsgründen in dem
schwer zugänglichen Gelän-
de aus dem Buchenmisch-
wald entfernt werden“, erläu-
tert Förster Lasse Eichner.
Der flexible Revierleiter ver-
antwortet die Fällarbeiten,
die bei gutem Arbeitsfort-
schritt auch schon vor dem 5.
Juli abgeschlossen werden.

zrk

Ökologische
Landwirtschaft
hautnah erleben
Frankenhausen – Die zweiten
bundesweiten Öko-Feldtage
öffnen am Mittwoch und
Donnerstag, 3. und 4. Juli, auf
der Hessischen Staatsdomäne
Frankenhausen ihre Tore. Sie
zeigen auf dem Feld, im Stall
und in Fach-Foren, was die
ökologische Landwirtschaft
zu bieten hat und wohin sie
sich entwickelt.

Mit 25 Prozent mehr Aus-
steller, Maschinenvorführun-
gen und Forenprogramm
übertreffen die zweiten Öko-
Feldtage die Premiere: „Diese
große Resonanz zeigt die
enorme Kraft der Biobranche
und ihren Wachstumskurs“,
sagt die Landwirtschaftsmi-
nisterin Priska Hinz. „Die
Versuchs- und Demoflächen
haben sich vom kühlen Mai
erholt und explodieren jetzt
geradezu.“

„Das Team fiebert dem
Startschuss entgegen“, sagt
Prof. Jürgen Heß, wissen-
schaftlicher Leiter der Hessi-
schen Staatsdomäne Fran-
kenhausen und fügt hinzu:
„Die Öko-Feldtage sind ein
zentraler Treffpunkt für alle
Akteure der Landwirtschaft,
um sich über den aktuellen
Stand der ökologischen Land-
wirtschaft zu informieren.“

bfr

Das detaillierte Programm finden
Sie unter: www.oeko-feldta-
ge.de/programm2019

Bücherei geschlossen

Hofgeismar – Die ev. Bücherei
Gesundbrunnen ist in den Fe-
rien vom 1. bis 31. Juli ge-
schlossen. Bücherspenden
für das Jahresfest werden
vom Hausmeister entgegen-
genommen. Zu erreichen ist
er unter 882 460. zrk

Stomaträger laden ein

Hofgeismar – Der Freundes-
kreis der Stomaträger lädt ein
zum Treffen für Mittwoch, 3.
Juli, 17 Uhr, in das Alte Brau-
haus. Info: 05673/911 881. zrk

Kurz notiert

Die AGAPLESION DIAKONIE 
KLINIKEN KASSEL sind mit ihren 
Ärzten wieder erfolgreich in der 
Liste der TOP-Mediziner des Ma-
gazins FOCUS-GESUNDHEIT ge-
führt. 

Die AGAPLESION DIAKONIE 
KLINIKEN KASSEL freuen sich mit 
den Medizinern und betrachten 
diese Auszeichnung als Ansporn, 
weiterhin Spitzenmedizin für die 
Region Kassel anzubieten. 

Deutschlands TOP-Mediziner 
werden jährlich vom Magazin 
FOCUS-GESUNDHEIT ermittelt. 
Das Siegel „TOP-Mediziner“ wird 
den in Therapie und Diagnostik 
führenden Experten verliehen, 
die im deutschlandweiten Ver-
gleich zu den empfehlenswertes-
ten des Landes gehören.

Das Ranking entsteht in Zusam-
menarbeit mit dem unabhängi-
gen Recherche-Institut Munich 
Inquire Media (MINQ) und ba-
siert auf einer umfangreichen 
Studie, in der Kriterien erfasst 
werden, mit denen die medizini-
sche Qualität eines Arztes bewer-
tet werden kann. 

FOCUS-Ärzteliste 2019: Drei Chefärzte der DIAKONIE  
KLINIKEN KASSEL als TOP-Mediziner ausgezeichnet

Hierunter fallen zum Beispiel die 
Anzahl der Publikationen, die 
Teilnahme von Patienten an wis-
senschaftlichen Studien oder die 
Bewertung von Patientenverbän-
den und regionalen Selbsthilfe-
gruppen. 
In die FOCUS-GESUNDHEIT-Listen 
werden ausschließlich Mediziner 
mit überdurchschnittlich hoher 
Anzahl von Empfehlungen auf-
genommen.

Derzeit sind folgende Ärztin-
nen und Ärzte der AGAPLESION 
DIAKONIE KLINIKEN KASSEL mit 
der Auszeichnung „TOP-Medizi-
ner“ gelistet:

• PD Dr. med. Emilia Stegemann, 
Chefärztin der Klinik für Allge-
meine Innere Medizin und An-
giologie 
Frau PD Dr. Stegemann ist Fach-
ärztin für Innere Medizin. Zusätz-
lich führt sie die Schwerpunkt-
bezeichnungen Angiologie und 
Kardiologie. Im größten Gefäß-
zentrum Nordhessens wird in-
terdisziplinär mit der Klinik für 
Gefäß- und Endovaskuläre Chir-
urgie spezialisierte Beratung und 
Hilfe für alle Gefäßkrankheiten 
angeboten. Ihr wurde das Sie-
gel „TOP-Mediziner“ im Bereich 
Angiologie sowie im Bereich 
Beingefäße – PAVK verliehen.

• Prof. Dr. med. Thomas Bürger, 
Chefarzt der Klinik für Gefäß- 
und Endovaskuläre Chirurgie
Herr Prof. Bürger ist Facharzt für 
Chirurgie, Gefäßchirurgie, Visze-
ralchirurgie und Phlebologie. Er 
ist u.a. Vorsitzender der Leitlini-
enkommision der Deutschen Ge-
sellschaft für Gefäßchirurgie und 
Gefäßmedizin. Seine Klinik ist 
eine tragende Säule des Gefäß-
zentrums (RAL-Gütezeichen) der 
AGAPLESION DIAKONIE 
KLINIKEN KASSEL und wurde 
ebenfalls erneut in der diesjähri-
gen Focus-Liste aufgeführt.
Herrn Prof. Bürger wurde das Sie-
gel „TOP-Mediziner“ im Bereich 

Gefäßchirurgie sowie im Bereich 
Beingefäße – PAVK verliehen. 

• Prof. Dr. med. H. Bernd Reith, 
Chefarzt der Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirugie, Proktologie
Herr Prof. Reith ist Facharzt für 
Chirurgie, Viszeralchirurgie, Spe-
zielle Viszeralchirurgie, Prokto-
logie, Gefäßchirurgie, Intensiv-
medizin und Ernährungsmedizin. 
Seiner Fachabteilung angeschlos-
sen sind die Kompetenzzentren 
Adipositaszentrum, Hernienzen-
trum, Kolonproktologisches Zen-
trum, Kontinenzzentrum sowie 
Minimal-Invasives Zentrum. In 
diesen Zentren wird die beson-
dere Expertise in den jeweiligen 
Bereichen gebündelt.
Herrn Prof. Reith wurde das Sie-
gel „TOP-Mediziner“ sowohl im 
Bereich Gallenblase als auch im 
Bereich Bauchchirurgie verliehen.

Kontakt:

AGAPLESION DIAKONIE  
KLINIKEN KASSEL 
gemeinnützige GmbH
Herkulesstraße 34, 34119 Kassel
Tel. 05 61 / 1002-0
www.diako-kassel.de

PD Dr. med. Emilia Stegemann �
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